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Glaubst du, dass aus dem Mais anstatt 
Tortillas Benzin gemacht wird?

- Was glauben Sie? Die 
werden doch nicht den      
Autos Essen geben, an-

statt den Menschen?
- Hui, nicht nur das, 

auch den Zucker  wol-
len sie lieber zu  Benzin 

machen.
- Wirklich…!!? Wie soll 
dann mein Kaffee mit 

Benzin schmecken?
- Was ist das denn?

- Das ist das mit diesen 
sogenannten 

berühmten 
“Bio”treibstoffen…
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Den ªBioº waaaas¼?

Ja klar; jede Minute prahlt der Gouverneur, dass 
jetzt Benzin und Diesel aus P ̄anzen produziert 
werden sollen.

Naja,  sie  sagen,  aus Mais und Zucker wollen sie 
Benzin herstellen, das sie Ethanol nennen.

Den sogenannten ªBioº-treibsto! en; 
Sag bloû, du hast davon noch nicht im Radio geh"rt?

Aus P ̄anzen? Aus was f#r welchen denn?

Ah$ Und aus anderen P ̄anzen, wie aus dieser %lpalme oder der 
Purgiernuss und dem Rizinusstrauch sagen sie, sie wollen Die-
sel machen.



3

Macht kein Quatsch$$ Das bedeutet anstatt Mais 
und Bohnen anzup ̄anzen sollen wir jetzt nur noch 
anp ̄anzen, um die Autos zu f#ttern$?

W&re das so?? Vielleicht am Anfang, aber danach¼
Erinnert euch doch mal was uns mit dem Ka! ee 
passiert ist¼Da haben wir alle Ka! ee angep ̄anzt 
und kein Mais und keine Bohnen mehr¼und was 
passiert uns jetzt? St&ndig f&llt der Ka! eepreis und 
es lohnt sich nicht mal mehr zum P ̄#cken¼

Mais? Welcher Mais? Wir kaufen dann nur noch 
Maseca (= In Massenproduktion hergestelles Mais-
mehl f#r die Tortillas)

Naja, die von der Regierung sagen, es w&re ein gutes Gesch&ft 
diese ªBioº-treibsto! e anzubauen¼mit dem was wir gewinnen 
k"nnten wir dann Mais, Bohnen und alles was wir brauchen 
kaufen¼

Ja eben$ Und dazuhin noch wird der Maispreis, weil wir ihn  
nicht mehr p ̄anzen, sondern kaufen immer h"her werden$

Sogar f#r die Pozol (= traditionelles Getr&nk aus Mais). Und mit 
was f#r schlechtem Mais sie diese Maseca machen...
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Aber kommen wir nochmal auf die ªBioº-treib-
sto! e zur#ck; die von der Regierung sagen, die 
w&ren sehr "kologisch  und  man  soll  sie  pro-
duzieren, weil anscheinend so die Autos und 
Fabriken, die sie benutzen, keine Abgase mehr 
ausstoûen wie davor mit dem Benzin.

Das stimmt, ich war auch da. Und haben Sie nicht 
diesen starken Rauch bemerkt, den die Fabrik 
ausst"ût, die das Palm"l herstellt?

Oh ja$ Und diese Fabrik holt sich unglaublich viel 
sauberes Flusswasser und danach sch#ttet sie es 
wieder zur#ck, aber dann total dreckig und ver-
schmutzt.

P! $ Was f#r Umweltsch#tzer sind das denn$$? Neulich war ich 
in Palenque unterwegs und das ist unglaublich$ F#r diese  
%lpalmen werden extrem starke agrochemische D#ngemittel 
benutzt und auûerdem werden die W&lder zerst"rt um diese 
P ̄anzungen zu vergr"ûern$

Und sie sagen, dass man daf#r viel Wasser br&uchte, nicht?

Und jetzt? Meint ihr man kann diese ªBioº-treibsto! e ª"kolo-
gischº nennen?
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Ne, #berhaupt nicht. Ich weiû nicht, warum sie die 
ªBioº-treibsto! e nennen¼

Ja, auf jeden Fall$ Genau wie es uns vorher mit 
dem Ka! ee, dem Kakao, mit der Vanille und dem 
Kautschuk  ging,  alles leere Fortschrittsversprechun-
gen$$ 

Also daher m#ssen wir als arme Kleinbauern uns gut 
informieren bevor wir wieder in neue Fallen tappen$

Ne, nat#rlich nicht, oder? Ich glaube zuletzt ist das mit den ªBioº-
treibsto! en nur Gesch&ft f#r die Zwischenh&ndler, Politiker und 
Unternehmer.

Fortschritt, aber nur f#r die Reichen$ Und zum Schluss sind wir die 
Verlierer, die ohne Mais, ohne Bohnen, ohne Geld und mit  aus-
getrockneter und vergifteter Erde da stehen$
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WUûTEST DU . . . .

... dass vor der Zeit des industriellen kapitalistischen Systems, das auf der Nut-
zung von Energie auf Kohlensto! - und Erd"lbasis beruht, die V"lker nur nat#rliche 
erneuerbare Energien benutzt haben ± wie zum Beispiel Wind um Schi! e anzu-
stoûen, Flusswasser um M#hlen zu bewegen oder Tierkraft als Transport,- 
Arbeits-  oder Tragem"glichkeit-?

...  dass im Moment aus dem Erd"l fast die H&lfte der Energie gewonnen wird, die 
wir auf der Welt konsumieren und dass der andere vierte Teil aus Steinkohle gewon-
nen wird?

...  dass die Nutzung von Erd"l und Kohle extrem umweltverschmutzend ist, weil 
sehr viel Abgase produziert werden, die in die Atmosph&re ziehen und dort das 
was man den ªTreibhause! ektº nennt und damit auch die globale Erderw&rmung 
provozieren?

...  dass Erd"l und Kohle Mineralien sind, weswegen sie nicht erneuerbar sind und 
st&ndig knapper und schwieriger zu ® nden und zu gewinnen sein werden, -auch 
der Grund weshalb sie so teuer sind?

... dass die Hauptkonsumenten von Erd"l und Kohle die reichen L&nder wie die Ver-
einigten Staaten von Amerika, Deutschland, England und Japan oder Industriel&n-
der wie China und Russland sind? Und dass es diesen L&ndern sowie den groûen 
Erd"lunternehmen sehr eilt ein anderes Produkt zu ® nden, was billiger ist und das 
Erd"l ersetzen kann?

... dass die globale Erderw&rmung haupts&chlich durch die von Autos, LKWs, Fa-
briken und groûen St&dten produzierte Verschmutzung provoziert wird ±und diese 
sind zum gr"ûten Teil in H&nden der reichen L&nder und Oberschichten -?

... dass das Waldsterben und vor allem die Waldbr&nde zum Teil auch die globale 
Erderw&rmung provozieren?
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... dass angesichts der Erd"lknappheit und des immer gr"ûer werdenden Problems 
der globalen Erderw&rmung, die sogenannte Bioenergie eine m"gliche Alternative 
sein kann?

... dass die Bioenergie diejenige ist, die man aus organischen Sto! en wie Holz, 
tierischen Exkrementen oder aus Alkohol und %l bestimmter P ̄anzen gewinnen 
kann?

... dass trotzdem nicht alle Arten von Energie, die man aus diesen Sto! en gewinnen 
kann, biologisch oder "kologisch genannt werden k"nnen, weil ihr Anbau und ihre 
Bearbeitung genauso verschmutzend wie das Erd"l sein kann? 

...dass es also m"glich ist Benzin und Diesel aus P ̄anzen herzustellen?

... dass man Ethanol als Benzinersatz aus Mais und Zuckerrohr herstellen kann, 
w&hrend man aus Waldstr&uchern wie der Purgiernuss (jathropa) oder des 
Rizinusstrauchs (ricino) und mit Palmen wie der %lpalme Diesel produzieren kann? 

... dass es ein Schwindel ist das Ethanol aus Mais und Zuckerrohr oder den Diesel 
aus %lplame und Purgiernuss ªBioº-treibsto! e zu nennen; da es in Wirklichkeit 
Agrostreibsto! e sind, weil sie auf ausgedehnten Anbau ̄&chen und Plantagen 
kultiviert werden, auf denen viele agrochemische Sto! e und D#ngemittel benutzt 
werden, die mit der Zeit den Boden vergiften und austrocknen?

WUûTEST DU . . . .
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... dass sie auch nicht "kologisch sind; dass es nicht  einmal  stimmt, dass sie 
dazu nutzen w#rden die Erderw&rmung zu stoppen, weil bei dem industriellen 
Herstellungsprozess von Ethanol und ªBioºdiesel die Luft, das Wasser, die Fl#sse 
und B"den stark verschmutzt werden?

... dass der Anbau von Mais f#r Ethanol und von Purgiernuss oder %lpalmen f#r Diesel 
groûe Anbau ̄&chen ben"tigt, um ein rentables Gesch&ft zu sein, weswegen dann 
die Mais- und Bohnenfelder, die die Nahrung der D"rfer darstellen, verschwinden 
werden?

... dass, wenn sich alle Maisfelder der Kleinbauern in Palm- oder Purgiernuss- 
p ̄anzungen  verwandeln w#rden, die Mais,- Bohnen- und Tortillapreise bis zum 
Himmel schieûen w#rden, wie es auch im Februar 2008 passiert ist? 

... dass am selben Tage des Amtsantritts des PRD-Gouverneurs Juan Sabines in 
Chiapas das Institut f#r Bioenergien gegr#ndet wurde, mit der politischen Agenda 
die Agrotreibsto! p ̄anzungen, wie %lpalmen und Purgiernuss auszuweiten?

... dass der Gouverneur Sabines das Ziel hat, in den n&chsten zehn Jahren allein in 
Chiapas 500 Tausend Hektar Abgrotreibsto! p ̄anzungen wie %lpalme, Purgiernuss 
und Rizinusstrauch zu p ̄anzen?

Mekst du was mit der Zeit passieren wird? Dass die Maisfelder 
komplett verschwinden werden und sich die Nahrungsmittel-

produktion für die Dörfer umstellen wird, da nur noch Agrotreib-
stoffp" anzungen angep" anzt werden um Autos und  Fabriken zu 

ernähren?

Und was meinst du, wer sich am Ende durch die Agrotreibstoffe         
bereichern wird?

Die Kleinbauern oder die großen Unternehmer?

WUûTEST DU . . . .
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